
 

 

15. Ausgabe Dezember 2019 

Auch an St. Bernhard weihnachtet es so langsam! 

Dahlia Hartlieb, 

Fensterbild 

In diesem Sinne: Frohes Fest! 
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Elternbrief / Vorwort 

Von Andreas Päßler 

Schulleitung 

Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, liebe Kolleginnen und 
Kollegen, 

das Schuljahr ist vorangeschritten und wir sehen mit großer Freude, dass Ihre Kinder und unsere 
Schule sich weiterentwickeln. Mit Blick auf die St.-Bernhard-Anfänger und St.-Bernhard-Abgänger 
ist dies besonders augenfällig: Während die einen ihre Schule für sich entdeckt haben und sich hei-
misch fühlen, rüsten sich die anderen zum Endspurt, indem sie neben der intensiven Vorbereitung 
auf ihr Abitur auch viel Kreatives zum Abschied vorbereiten.  

Personalia 

Im November konnten wir vier neue Referendarinnen und drei neue Referendare an unserer Schu-
le begrüßen, die zunächst in den Fächern und Klassen hospitieren und dann ab dem Halbjahr im 
sogenannten bedarfsdeckenden Unterricht eingesetzt werden. Wir heißen ganz herzlich willkom-
men und begrüßen (in alphabetischer Reihenfolge): Herrn Jan Bleckmann (Chemie, Sport), Herrn 
William Couttin (Katholische Religionslehre, Spanisch), Frau Alina Dörenkamp (Englisch, Ge-
schichte), Frau Isa Klein (Deutsch, Kunst), Herrn Tony Sauck (Informatik, Sport), Frau Imka Schultz 
(Deutsch, Geschichte und Frau Rahel Szmajda (Französisch, Spanisch). Wir wünschen ihnen eine 
erfolgreiche Ausbildungszeit am St.-Bernhard-Gymnasium. 

Für die Zeit zwischen den Herbst- und Weihnachtsferien konnten wir Frau Lanwert gewinnen, die 
ausschließlich mit ihrem Fach Geschichte als Elternzeitvertretung bei uns eingesetzt ist. Wir danken 
Frau Lanwert herzlich für ihr Engagement in den Klassen uns Kursen und drücken ihr die Dau-
men, dass sie an ihrer neuen Schule in Essen schnell Fuß fassen wird; vielen Dank, dass Sie bei uns 
waren! 

Tag der offenen Tür, Anmeldungen 

Am 07.12.2019 haben wir mit großem Engagement von Kolleginnen und Kollegen, Schülerinnen 
und Schülern und Eltern unser St.-Bernhard-Gymnasium am Tag der offenen Tür präsentiert. Für 
Ihr und euer Engagement möchten wir uns an dieser Stelle herzlich bedanken! Nach den ersten 
Rückmeldungen sind die unterschiedlichen Facetten unserer Schule gut sichtbar geworden. Auch 
wenn in diesem Schuljahr die Gesamtzahl der Viertklässler in Willich noch einmal rückläufig ist, 
blicken wir optimistisch auf die bis Januar laufenden Anmeldungen. 

Knochenmarkspende/Typisierungsaktion DKMS 30.01.2020 

Die Schülerinnen und Schüler sowie die Lehrerinnen und Lehrer unserer Schule unterstützen im 
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kommenden Jahr zum wiederholten Mal ein lebenswichtiges Projekt. Unter dem Motto „Dein Typ 
ist gefragt“ wird die DKMS an unserer Schule sein und dafür werben, sich im Kampf gegen Blut-
krebs zu engagieren.  

Alle 15 Minuten wird in Deutschland ein Mensch mit dieser schockierenden Diagnose konfrontiert, 
darunter viele Kinder und Jugendliche. Über neun Millionen Freiwillige haben sich bislang bei der 
DKMS registrieren lassen. Mehr als 80.000 von ihnen konnten einem Patienten die Chance auf ein 
zweites Leben ermöglichen. Obwohl täglich 20 DKMS-Spender Stammzellen spenden, finden noch 
immer viel zu viele Patienten keinen passenden Lebensretter – eine Katastrophe für die betroffenen 
Familien!  

Je mehr potenzielle Lebensspender in der DKMS registriert sind, desto größer wird die Chance, ein 
Leben zu retten. Diese Chance wollen unsere Schülerinnen und Schüler nicht ungenutzt lassen: 

Am 30. Januar 2020 führen wir daher an unserer Schule eine Registrierungsaktion durch. 

Um eine umfassende Aufklärung zu gewährleisten, findet für die Schülerinnen und Schüler zuvor 
eine Informationsveranstaltung zum Thema „Blutkrebs und Stammzellspende“ statt. Hierzu haben 
wir einen echten Stammzellspender eingeladen, der authentischer als alle Infoblätter vermitteln 
kann, was eine Stammzellspende und damit Leben spenden wirklich bedeutet. Im Anschluss daran 
haben alle Schülerinnen und Schüler ab 17 Jahren die Möglichkeit, sich bei der DKMS registrieren 
zu lassen. Selbstverständlich ist die Teilnahme freiwillig! Die Daten der 17-jährigen werden bis zu 
ihrem 18. Geburtstag gesperrt und erst mit ihrer Volljährigkeit für den Suchlauf freigegeben. 

Die Typisierung erfolgt per Wangenschleimhautabstrich mit einem Wattestäbchen. Die Gewebe-
merkmale werden nach der Aktion in einem Labor analysiert und für die weltweite Spendersuche 
zur Verfügung gestellt. Die bloße Registrierung in der DKMS beinhaltet keine bindende Verpflich-
tung zu einer tatsächlichen Stammzellspende.  

Hauptzielgruppe werden am 30.01.2020 die Schülerinnen und Schüler des St.-Bernhard-

Gymnasiums sein. Wenn auch Sie, liebe Eltern und Kolleginnen und Kollegen, noch nicht regis-
triert sind, dann haben Sie die Gelegenheit, dies an diesem Tag nachzuholen. 

Erweiterung unserer Beratungsangebote 

Dass wir am St.-Bernhard-Gymnasium Beratung und Prävention sehr ernst nehmen, ist Ihnen allen 
bekannt. Neben unserer Schulpsychologin, Frau Gorgs, und den weiteren fünf ausgebildeten Bera-
tungslehrkräften werden nun erfreulicherweise „unsere“ Patres das Team verstärken und ergän-
zen: unsere Schulseelsorger, Pater Thomas und Pater Andreas, den viele auch schon aus der Ver-
gangenheit kennen, bieten seit den Herbstferien ebenfalls Sprechzeiten an, die von der gesamten 
Schulgemeinde genutzt werden können. Die Sprechzeiten können Sie jeweils aktuell den entspre-
chenden Flyern und Aushängen entnehmen. 



5 

SBG-Nachrichten 3/2019 

Ausgabe Nr. 15 

 

Umbau- und Renovierungsarbeiten 

In den letzten Wochen wurde kräftig in Schule 4 und Schule 5 gewerkelt: hier installieren wir 
Wandpaneele, wie sie sich in Schule 1 seit der Fertigstellung der Renovierungsarbeiten im Jahr 
2016 bewährt haben. Zugleich sind wir von einem Gerüstaufbau an Schule 4 überrascht worden; 
hierbei handelt es sich um Baumaßnahmen der Stadt, die der Isolierung des Dachgeschosses und 
der Vorbereitung des Ausbaus desselben für die städtische Verwaltung dienen. 

Selbstlernzentrum “Gelbe Villa” und Ganztagspauschale 

Mit dem Beschluss der Schulkonferenz vom 11.12.2019 sind wir soweit, dass das Selbstlernzentrum 
in der Gelben Villa endlich zum Februar 2020 wieder eröffnet werden kann. Wie Sie wissen, musste 
das Finanzierungskonzept für die dort aufsichtführenden Mitarbeitenden neu aufgestellt werden, 
was nunmehr in enger Zusammenarbeit mit den Maltesern erfolgt ist. Alternative Finanzierungs-
konzepte zu dem, was nun beschlossen wurde, wurden eingehend geprüft und verworfen. 

Die Schulkonferenz hat nun eine Ganztagsumlage beschlossen, die allen Schülerinnen und Schü-
lern am St.-Bernhard-Gymnasium in folgender Weise zu Gute kommt: zum einen wird die Gelbe 
Villa während der Schulzeiten durch externe Kräfte täglich bis 15.30 Uhr besetzt sein, zum anderen 
können Beträge der Umlage für notwendige Anschaffungen für den qualitativen Ausbau des Ganz-
tagsbetriebs verwendet werden. 

Die von der Schulkonferenz beschlossene Ganztagsumlage beläuft sich auf 30€ pro Kind und 
Schuljahr. Für das laufende Schuljahr bedeutet dies, dass im Januar von jedem Kind 15€ über die 
Klassenleitungen der SI eingesammelt werden; in der gesamten SII werden die Ganztagsbeiträge 
von den Religionslehrkräften eingesammelt.  

Damit wir auch tatsächlich im Februar mit neuem Personal den Betrieb des SLZ aufnehmen kön-
nen, brauchen wir Interessenten für diese wichtige Aufgabe: wenn Sie Freude daran haben, stun-
denweise auf der Basis von 450€ die Betreuung im Selbstlernzentrum zu übernehmen oder wenn 
Sie jemanden kennen, der diese Aufgabe gerne übernehmen würde, dann senden Sie Ihre kurze 
Bewerbung bis zum 10.01.2020 an die Schulleitung des St.-Bernhard-Gymnasiums – unsere Schüle-
rinnen und Schüler freuen sich auf Sie! 

Förderverein, St.-Bernhard-Party 

Wie immer an dieser Stelle möchten wir Sie herzlich einladen, dem Förderverein unserer Schule 
beizutreten, der unsere schulische Arbeit auch im ausgehenden Schuljahr finanz- und tatkräftig un-
terstützt hat. Herzlich möchten wir stellvertretend für alle ehrenamtlich im Förderverein engagier-
ten Mitglieder Herrn Werner für seinen Einsatz danken. Am 01.02.2020 sind Sie – Eltern und Lehre-
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Veranstaltungen 

Good Old Santa Claus: Ein englisches Theaterstücke der 6c 

Von Nadia Heuser 

rinnen und Lehrer - auch herzlich eingeladen, auf der St.-Bernhard-Party kräftig zugunsten des 
Fördervereins im Forum unserer Schule zu feiern; Karten hierfür konnten Sie am Elternsprechtag 
am Stand des Fördervereins erwerben. Das Beitrittsformular erhalten Sie, liebe Leserin, lieber Leser, 
leicht über unsere Homepage. Direkt spenden können Sie auch unter dieser Kontonummer: 

Sparkasse Krefeld BIC: SPKRDE33XXX IBAN: DE55 3205 0000 0042 4208 44 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien viel Freude bei der Lektüre des Elternbriefes, eine geseg-
nete Weihnachtszeit und einen guten Rutsch in das Jahr 2020! 

 

Margret Peters Andreas Päßler Yvonne von Detten 

OStD’ i.E. StD i.E. StD i.E. 

Ein englisches Theaterstück aufgeführt von der 
Klasse 6c am St.-Bernhard-Gymnasium: Santa 
Claus liest in der Zeitung, dass er mittlerweile alt-
modisch und nicht mehr zeitgemäß sei. Also ma-
chen Santas kleine Elfenhelfer ein ganzes Fitness 
Programm mit ihm durch, damit er im nächsten 
Jahr schlank und dynamisch auftreten kann und 
nur gesunde und sinnvolle Sachen verschenkt. 
Aber ohne Bart und völlig dünn erkennen ihn die 
Leute nicht mehr, sie sind entsetzt. Santa Claus 
soll bitte genauso bleiben, wie er immer war und 
er soll den Kindern nach Herzenslust seine Ge-
schenke und Süßigkeiten bringen wie jedes Jahr. 
Für die Klasse 6c fand also der Englischunterricht 
in den vergangenen 2 Wochen in Santa Claus‘ 
Wohnzimmer, auf der Studiobühne, statt. Mit viel 
Eifer und Freude lernten die Schüler ihre Texte 
auswendig, schlüpften in ihre Rollen probten die 
Dialoge und genossen in weihnachtlicher Atmo-

sphäre das amüsante Theaterstück. Dank des her-
vorragenden Technikteams, wurde das gesamte 
Stück mit Weihnachtsliedern und Spezialeffekten 
ergänzt. Jetzt freuen sich alle auf Weihnachten! 
We wish you all a merry Christmas and a happy 
new year !!  
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Tag der offenen Tür 
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Beratung 

Potentialanalyse der Malteser in der EF 

Von Mathis Calaminus, EF 

Ein zukünftig wichtiger Bestandteil der Vorbereitung 

auf die Berufswelt am St.-Bernhard-Gymnasium 

könnte das Programm „Deine Potentiale“ der Malte-

ser sein. Dieses fand erstmalig als Pilot-Projekt am 

Donnerstag, dem 11.07.2019, statt. An diesem 

durften 18 Schülerinnen und Schüler der EF teilneh-

men. 

Doch was überhaupt ist eine Potentialanalyse? Bei 

einer Potentialanalyse werden auf empirische Art 

und Weise unterschiedliche Fähigkeiten sowie Stär-

ken und Schwächen getestet und erprobt. Auf 

Grundlage dessen ist es den Prüfern möglich, eine 

detaillierte Persönlichkeitsbeschreibung der einzel-

nen Teilnehmer zu erstellen, und somit mögliche 

Schwerpunkte und sogar potentielle Berufsfelder zu 

fixieren. Unser Schulträger, die Malteser, hat ein ei-

genes System zur Abwicklung einer Potentialanalyse 

entwickelt, durch welches in Zukunft jeder Schüler 

und jede Schülerin des St.-Bernhard-Gymnasiums 

eine eigene Potentialanalyse durchlaufen könnte. 

Nach einer kurzen Einweisung um 8:00 Uhr morgens 

wurde die Schülergruppe dreigeteilt und in jeweils 

einen eigenen Raum gebracht: In den nächsten Stun-

den wurde unter anderem gebaut und mit Werkzeu-Praktische Einzelarbeit 

Adventsbasar beim Tag der offenen Tür 

Von Beate Wangelin 

Der Erlös des Adventsbasars vom Tag der offenen Tür erbrachte 700,- Euro für Kinder in der Tharwüste in 
Rajasthan im Nordwesen Indiens. Vielen Dank für die vielen phantasievollen Sachspenden und die Unterstüt-
zung!! 

Links: Kinder demonstrieren für das Händewaschen 

Rechts: Kinder waschen sich die Hände  auf dem Schulhof 

Eine Aktion von Malteser International 
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gen gearbeitet, diskutiert und argumentiert, organi-

siert und geplant, sowie sich selbst reflektierend be-

wertet. Nach einer Pause ging es mit logischem Den-

ken und Gruppeninteraktion weiter. Darüberhinaus-

gehend wurden unsere Kreativität und unser Ver-

kaufsgeschick auf die Probe gestellt. Die meisten 

Übungen wurden auf eine spielerische Art und Wei-

se in einer entspannten Atmosphäre durchgeführt, 

sodass das Ergebnis sehr neutral und intersubjektiv 

ist.  

Die Auswertung der Übungen wurde im Anschluss 

an die Gruppensitzungen mit Hilfe des sogenannten 

Persönlichkeitsmodells „Riasec“, welches auf den 

Psychologen John Holland zurückgeht erstellt: Die-

ses beruht auf der Prämisse, dass die Identität eines 

Menschen von seinen Interessen und Fähigkeiten 

widergespiegelt wird. Ebenso ging Holland davon 

aus, dass ein Mensch eine berufliche Tätigkeit ausü-

ben sollte, welche komplementär zu seiner Persön-

lichkeit steht. Daher kategorisiert das Persönlich-

keitsmodell „Riasec“ jeden Menschen in einen von 

sechs Persönlichkeitstypen ein. Die grundlegenden 

Ausrichtungen der Persönlichkeitstypen sind prak-

tisch-technisch, analytisch-forschend, künstlerisch-

sprachlich, pädagogisch-pflegend, organisierend-

überzeugend und ordnend-verwaltend.  

Zum Schluss sind jedem Teilnehmer in 20-minütigen 

Einzelgesprächen die Ergebnisse der Potentialanaly-

se kommuniziert und erklärt worden. Darüberhin-

ausgehend wurden unter Berücksichtigung der indi-

viduellen Berufsvorstellungen und Ideen der Teil-

nehmer möglicherweise interessante Berufsfelder 

und tendenzielle Empfehlungen ausgesprochen. 

Praktische Teamarbeit 

Gruppenarbeit 
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Wettbewerbe, Ehrungen & besondere Leistungen 

Vorlesewettbewerb 

Von Dahlia Hartlieb 

Lesen ist das Tor des Wissens und der Phantasie. Das 
wissen auch unsere Schülerinnen und Schüler. Dass 
die Leseratte noch lange nicht auf der Liste der aus-
sterbenden Arten zu finden ist, bewies der heutige 
Vorlesewettbewerb eindrucksvoll. Leseratten waren 
natürlich alle anwesenden Sechstklässler beim heuti-
gen Vorlesewettbewerb im Forum des St.Bernhard-

Gymnaisums, „aber ein bisschen mehr leseratten-
haft“ um unseren Vize-Direktor Herrn Pässler zu zi-
tieren, waren nur fünf SchülerInnen, die sich inner-
halb der klasseninternen Qualifikationsrunden als 
beste LeserInnen behaupten konnten. 

In der ersten Runde durften die SchülerInnen aus 
selbst ausgewählter Literatur vortragen. Annika 
Janßen (6A) und Leonie Guski (6C) lasen jeweils eine 
spannende Episode aus dem Buch „Winston. Kater 
Undercover“ von Frauke Scheunemann. Merle 

Brauckmann aus der 6B verzauberte ihre Zuhörer 
mit einer phantasievollen Textpassage des 
„Drachenreiters“ von Cornelia Funke. 

Mit ihrer beliebten Buchreihe um „Alea Aquarius“ 
trifft Autorin Tanya Stewner den Zeitgeist junger Le-
ser und erobert sich zahlreiche Kinderherzen im 
Sturm des Meeres, auch das von Annika Leszinski 
aus der 6D. Der einzige männliche Vorleser neben 
seinen netten Kolleginnen war Felix Eichenhöfer aus 
der 6E, der mit viel Engagement aus der Buchreihe 
„Animox“ von Aimée Carter vortrug. 

In der zweiten Runde mussten sich die fünf Vorlese-
rInnen an Fremdliteratur beweisen und was böte 
sich dafür besser an, als „Das fliegende Klassenzim-
mer“ von Erich Kästner? 

Das Rennen machte Annika 
Janßen aus der 6A, die dem-
nächst beim Regionalwettbe-
werb teilnehmen darf und es 
vielleicht auch bis zum Bun-
deswettbewerb schafft. Wir 
drücken ihr alle dafür die Dau-
men. 

Stolze Preisträgerin: Annika Janßen, 6a 
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Spanischzertifikat DELE 

Von Lili Weiler & Mathias Beelitz, Q2 

Endlich haben wir es geschafft! 

Mit unserem DELE A2-Zertifikat haben wir offiziell 
die Tür in die spanischsprachige Welt aufgestoßen. 
Angefangen hat alles 2015, als wir Spanisch in der 
achten Klasse als Differenzierungskurs gewählt ha-
ben. Seitdem haben wir mit Freude Spanisch gelernt, 
bis wir es leider wegen der Belegung einiger 
Pflichtfächer nach der EF abwählen mussten. Dies 
hat uns aber nicht daran gehindert, die Sprache wei-
ter zu lernen, sodass wir in der Q1 mit auf die 
Sprachreise nach Salamanca gefahren sind, wo wir 
dann nochmal richtig Vollgas geben konnten. Auf der 
Fahrt waren wir die einzigen Schüler, die Spanisch 
bereits abgewählt hatten, doch mit einer Sonderge-
nehmigung von Frau Peters teilnehmen durften. Wir 
kamen bei spanischen Gastmüttern unter, die uns 
unter üppiger Bekochung mit der spanischen Spra-
che konfrontierten. Wir bekamen die Gelegenheit, 
die Liebe zu der Sprache noch weiter auszubauen 
und ihren Bezug zum spanischen Alltag kennen zu 

lernen. Danach entschieden wir uns ganz keck, dass 
es gut sei, unsere Leistung in Form eines Zertifikats 
zu demonstrieren und somit unser Spachniveau offi-
ziell zu dokumentieren. Mit Unterstützung der spani-
schen Sprachassistentin Alba unserer Schule in regel-
mäßigen außerschulischen Unterrichtsstunden konn-
ten wir im Sommer die DELE A2-Prüfung mit Bravour 
bestehen und halten jetzt stolz unser Zertifikat in 
den Händen. 

¡Caramba! – Spanisch abgewählt… dennoch ein Jahr später das spanische Sprachzertifikat DELE geschafft! 
Glückwunsch an Lili und Mathias aus der Q2 — Ria Heller 

In diesem Jahr war unsere Schule erneut die beste Mannschaft beim Stadtschulsportfest der Leichtathletik. 
Wir gewannen mit Abstand zu den nächstplatzierten und stellten viele jahrgangsbeste Schülerinnen und 
Schüler. Die besten in den jeweiligen Altersklassen waren: 
Ida Offhaus (Mädchen 10/11) 
Luca Keufner (Mädchen 12) 
Maia Kamper-Rodrigues (Mädchen 13) 
Karina Dickes 

Greta Ponzelar (beide Mädchen 15) 
Laura Schütz (Mädchen 16/17) 
Frederik Schacht (Jungen 15) 
Wir bedanken uns bei allen Schülerinnen und Schülern, die mit Power und Einsatz dabei waren. 

Stadtschulsportfest der Leichtathletik 

Von Gerd Rütten 
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Projekte 

Tonmonster 

Von Dahlia Hartlieb 

Wer sagt, dass Monster immer nur böse sein müssen, hat diese liebenswerten kleinen Kreaturen der 6D 
noch nicht kennen gelernt. Monster können sehr facettenreich sein. 

Das Konzept dieses Ton-Projekts sah vor, dass die Monster lieb oder böse werden konnten und in jedem Fall 
Platz für einen persönlichen Gegenstand aufweisen sollten. Mit vielen persönlichen Gegenstädnen oder Fo-
tos lässt sich positives sowie negatives verbinden. Oftmals war es das große Maul der Monster, das den per-
sönlichen Gegenstand entweder beschützen oder vernichten sollte. Ein rundum gelungenes Projekt, das den 
SchülerInnen der Klasse 6D viel Freude von der zeichnerischen Planung bishin zur plastischen und maleri-
schen Umsetzung bereitet hat. 

Aktion der Malteser International: 

Popcornverkauf für kranke Men-
schen in El Salvador. 

Insgesamt haben wir € 1103,79, die 
wir für El Salvador überweisen kön-
nen. € 753,79 kommen aus dem Pop-
cornverkauf, € 180,- Restgeld von 
der Studienfahrt nach Wien und € 
170,- ist gefundenes Geld aus dem 
Sekretariat, was sich dort über eine 
lange Zeit angesammelt hat.  

Popcornaktion 

Von Yvonne von Detten 
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Am 06.12.19 machten sich 12 Engel aus den fünften 
Klassen sowie Nikoläuse, Schneemänner, Engel, 
Weihnachtsbäume und viele mehr aus der Q2 im 
dritten Block auf, um Gutes zu tun. 

Sie sammelten Spenden für die Aktion Mission und 
Leprahilfe Schiefbahn. Diese Spenden gehen an Dr. 
Rousselot und sein Leprahospital „Seva Ni-
ketan“ (ausgestreckte Hand Gottes) in Bhuba-
neswar, Ostindien, welches von ihm aufgebaut wur-
de. Die Engel am St. Bernhard Gymnasium unter-
stützen dieses Hospital und somit Dr. Rousselots 
Kampf gegen die Leprakrankheit jedes Jahr mit ih-
rer Nikolausspende. 

Im Vorfeld liefen die Vorbereitungen – so wurden 
von der Q2 Plätzchen gebacken, damit diese am 

Nikolaustag gegen eine kleine Spende verteilt wer-
den konnten, aber auch weihnachtliche Musik er-
klang aus den Klassenräumen und es wurde durch 
verschiedene Gedichte und winterliche Spiele für 
weihnachtliche Atmosphäre gesorgt. Ein Highlight 
auch in diesem Jahr waren die vielen kreativen 
weihnachtlichen Kostüme der Q2 und der 5er. 

Vielen Dank an das Organisationsteam der Q2, das 
sich vorab viel Mühe gegeben hat, allen beteiligten 
Lehrerinnen und Lehrern am St. Bernhard Gymnasi-
um und natürlich dem gesamten „himmlischen 
Volk“. 

Insgesamt hat die Leprahilfe vom St. Bernhard 
Gymnasium in diesem Jahr Spenden in Höhe von 
904,63 € erhalten!  

Engelaktion 2019 

Von Sonja Kierdorf & Vivienne Lorenz  
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Exkursionen 

Sankt Bernhard Schülerinnen und Schüler zu Gast im Europäischen Parlament 

Von Vivienne Lorenz 

Am 05.12.2019 startete die Brüssel-Exkursion um 
8.00 Uhr. Das frühe Aufstehen hat sich gelohnt, da 
die Schülerinnen und Schüler des SW-LKs und des 
SW- GKs ohne im Stau zu stehen, in Brüssel anka-
men. Es ging los mit einem Besuch im Parlamentari-
um - einem Museum über das EU-Parlament und sei-
ne 28 Mitgliedstaaten. Nach den Sicherheitskontrol-
len konnten die Teilnehmenden, ausgestattet mit 
modernen Audioguides, das Museum eigenständig 
erkunden. 

Um 13.30 Uhr fand dann das Treffen mit dem EU-

Abgeordneten aus dem Kreis Viersen der CDU - Ste-
fan Berger - statt. Dieser nahm sich Zeit für unsere 
Gruppe und informierte über seine Motivation, seine 
Aufgaben und stellte sich kritischen Fragen zum The-
ma europäischer Klimanotstand und der Arbeitswei-
se des Parlaments. Danach ging es weiter mit einer 
Führung durch das EU-Parlament, begleitet wurde 
die Gruppe von einem Besucherreferenten, der über 
die Parteien des EU-Parlaments, die Plenartagungen 
in Straßburg und dem Arbeitsapparat der Dolmet-
scher sprach. Zudem berichtete er über den österrei-
chischen Tannenbaum des EU-Parlaments, der die-
ses Jahr nicht eingeflogen wurde, sondern mit dem 

LKW aus Österreich nach Brüssel gebracht worden 
ist. Dies solle den Willen zum klimabewussten Han-
deln darstellen. 

Der Abschluss fand im Plenarsaal des EU-Parlaments 
statt. Obgleich hier wenige Plenarsitzungen stattfin-
den, da das EU-Parlament in Brüssel vor allem ein 
Arbeitsparlament ist, war es beeindruckend diesen 
Raum zu sehen. Die Schülerinnen und Schüler waren 
sehr interessiert und stellten Rückfragen an den Re-
ferenten. 

Nach einem Abschlussbild ging es wieder zurück 
nach Hause.  
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Kollegium 

Nachdem ich nunmehr seit neun Jahren mit meiner 
Frau und meinen beiden in dieser Zeit geborenen 
Kindern in Schiefbahn lebe, durfte ich im Sommer 
auch meinen Arbeitsort hierher an das St.-Bernhard-

Gymnasium verlegen. Neben meiner Tätigkeit als 
Lehrer für Mathematik und Chemie habe ich zusätz-
lich in Nachfolge von Herrn Josephs die Koordinati-
on der Oberstufe übernommen. Mein Weg hierher 
begann im schönen Münster in Westfalen, wo ich 
geboren und aufgewachsen bin, und von wo aus es 
mich nach meiner Studien- und Referendariatszeit 
an den Niederrhein zog. Zunächst noch knapp acht 
Jahre in Düsseldorf wohnhaft, war ich seit Anfang 
2003 am bischöflichen Albertus-Magnus-

Gymnasium in Dülken 
tätig. Nun freue ich 
mich sehr über die 
neue berufliche Her-
ausforderung am St.-
Bernhard-Gymna-

sium, die ich mit gro-
ßer Motivation, Neu-
gier und Tatendrang 
angehe. Sehr gefreut 
habe ich mich in mei-
nen ersten Wochen 
hier über die von allen Seiten ausgesprochen herzli-
che und stets hilfsbereite Aufnahme in die Schulge-
meinschaft. Das hat mir den Start im neuen berufli-
chen Umfeld sehr viel leichter gemacht. Vielen herz-
lichen Dank dafür!  

Neu am St. Bernhard: Daniel Glünz 

Von Daniel Glünz 

Unsere neuen Referendare 

 

Von links hinten: Frau Wrobel (AKO), Frau Dörenkamp (Englisch, Geschichte), Frau Klein (Deutsch, Kunst), Herr Bleckmann 
(Chemie, Sport), Herr Sauck (Informatik, Sport). 

Von links vorne: Frau Jankovic (AKO), Frau Szmajda (Französisch, Spanisch), Frau Schultz (Deutsch, Geschichte), Herr Couttin 
(Kathol. Religion, Spanisch) 
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(Auswahl) 

Di, 07.01.20  1. Schultag im neuen Jahr 

Sa, 25.01.20  DELF-Prüfung 

Mo, 27.01.20  Zeugniskonferenzen - Studientag 

Fr, 07.-Sa, 15.02.20 Skifahrt der 8. Klassen 

Do, 20.02.20  Sockenfete 

Fr, 21.-Di, 25.02.20 Karnevalstage 

Do, 26.03.20  Girls– und Boysday 

Fr, 03.04.20  Letzter Schultag der Q2 

Weitere Termine stehen auf der Internetseite der Schule. Dort kann 
auch der Jahreskalender mit allen Terminen heruntergeladen wer-
den. 

Bildnachweis 

Titelseite: Bild von Dahlia Hartlieb 

S. 6: N. Heuser 

S. 7-8: Fotos: M. Düster; Collage: B. Wangelin 

S. 9: oben: Malteser International; unten: M. Calaminus 

S. 10: M. Calaminus 

SS. 11: D. Hartlieb 

S. 12: M. Heller 

S. 13: oben: D. Hartlieb; unten: N. Heuser 

S. 14: S. Kierdorf 

S. 15: V. Lorenz 

S. 16: oben: Yamel; unten: B. Wangelin 

Termine, Impressum, Bildnachweis 

Wir freuen uns über mittlerweile sehr zahlreiche Artikel in hoher Qualität und Vielfalt. Um jedoch die Ab-
läufe beim Erstellen der St.-Bernhard-Nachrichten zu optimieren, bitten wir darum, beim Verfassen und 
Zusenden der Artikel und Bilder folgendes zu beachten: 

 

 Alle Artikel und Bilder müssen mit Titel und v. a. Autor bzw. Urheber gekennzeichnet sein 

 Angaben zu den evtl. abgebildeten Personen sind sehr hilfreich 

 Diese Angaben sollen im Dateinamen erkennbar sein. Also bitte kein Bild mit dem Namen 
DSC579998 schicken, sondern z. B. mit dem Namen maxmustermann8a.jpg oder Linsellesfahrt-
maxmustermann.docx 

 Texte bitte im MS-Word oder openoffice-Format o. ä. schicken, bitte keine pdf-Dateien verwenden 

 

Wir bedanken uns herzlich bei allen (auch zukünftigen) Autoren für die Mitarbeit und Kooperation! 

Impressum 

Redaktion: C. Schoenauer, B. Wangelin 

V. i. S. d. P.: Schulleitung (M. Peters, OStD‘) 

In eigener Sache 


